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Wettbewerbsregeln - Mostkrug-Fliegen
Geflogen werden immer 200 sek. Ergibt 200 Punkte. Für jede Sekunde zu früh, wird 1 Punkt abgezogen. Für jede Sekunde zu spät werden 2 Punkte abgezogen. Beispiel: 197 Sekunden ergeben 197 Punkt. 203 Sekunden ergeben 194 Punkte. 

Das Landefeld ist 15m x 4m groß. Es gibt 3 Landefelder a 5m x 4m. 
Im Ersten Landefeld (immer in Landerichtung) gibt es 30 Zusatzpunkte
im zweiten Landefeld 20 und im dritten Landefeld noch 10 Landepunkte. 
In der Mitte des Landefeldes ist die Landelinie.
Von der Linie erstreckt sich das Landefeld 200cm nach links und 200cm nach rechts. 
Das ergibt 200 Landepunkte wenn der Segler mit der
Rumpfspitze genau auf der Linie liegt. Entsprechende Abzüge je weiter der Segler weg ist. Beispiel: Abstand zur Mittellinie 30cm ergibt 170 Landepunkt. 
Das Modell darf während des Durchgangs keine Teile verlieren. Bei Teileverlust ist der gesamte Durchgang 0.

Es muss zur Landung die Flugplatzgrenze umflogen werden. Verlässt das Modell während des Landeanfluges noch einmal die Platzgrenzen, so ist die Flugplatzgrenze erneut zu umfliegen. Das Modell darf sich bei der Landung nicht mehr als 90 Grad zur Anflugrichtung drehen.

Das Modell darf vom Piloten oder seinem Helfer nach der Landung solange nicht berührt werden, bis das Messteam die Abstandsmessung durchgeführt hat. Berührt der Pilot oder der Helfer das Modell vorher, ist der gesamte Durchgang 0. Wird das Landefeld nicht getroffen, Modell landet aber auf dem Platz, wird nur die Zeit gewertet. Bei einer Außenlandung ist der gesamte Durchgang 0. 
